
Reisedauer: 20 Tage
Anzahl der Reisenden: 2-8 Gäste
Unterkunft: 3 - 4- oder 5 Sterne-Hotels
Verpflegung: Halbpension mit Frühstück und Dinner (lokale Küche)
Agentur: Toledo Cave and Adventure Tours/Bruno Kuppinger
Reisevermittler: Peter Jurgilewitsch
Empfehlenswerte Reisezeiten: Ende Januar bis Mitte April

Mittelamerika Highlights

...intensiv und individuell
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Reisevermittlung Peter Jurgilewitsch
Vinzenzstrasse 15
53229 Bonn

E-Mail:    jurgilewitsch-bonn@t-online.de
Mobil:    +491722657566
Whatsapp/Telegram:  +491722657566
Agentur:    Travel Fair India/New Delhi
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Transfer mit dem Auto, zu Fuß

Mit Ihrem Flug von Deutschland nach Guatemala 
Stadt beginnt Ihre Mittelamerikareise. Sie werden 
Belize, Guatemala und Honduras intensiv kennenler-
nen. Nach dem Transfer in die Innenstadtunterneh-
men Sie eine kurze Stadtbesichtigung in der Haupt-
stadt Guatemalas (abhängig von der Ankunftszeit 
des internationalen Fluges).

Sie spazieren auf dem weiträumigen Parque Central, 
dem Hauptplatz der Stadt, sehen die Kathedrale, 
den Regierungspalast und die Kirche La Merced. 
Danach bringt Sie der Fahrer zu Ihrem gebuchten 
Hotel. Nach dem Einchecken und einem schmack-
haften Dinner übernachten Sie in Guatemala Stadt.

Tag 01: Anreise - Guatemala Stadt

mit dem Auto

Heute fahren sie zunächst von Guatemala 
Stadt nach Mixco Viejo (54,8 km, 2 Std.).
Die Ruinen von Mico Viejo waren die Hauptstadt 
der Kaqchikel sprechenden Chajoma Mayas und 
gehören zur späten nachklassischen Periode. Die 
Stadt wurde 1450 gegründet und hatte vermut-
lich nur 1600 Einwohner. Die architektonischen 
Zeugnisse hier gehören zu den beeindruckends-
ten ganz Guatemalas. Mixo Viejo wurde 1525.

Sie setzen Ihre Reise fort und erreichen Pana-
jachel am Lago Atitlan (106 km, 3.30 Std.). 
Unterwegs sehen Sie die herrlichen Vulkan-
landschaften Guatemalas und legen an den 
schönsten Orten eine Fotopause sein. Den Sonnenuntergang erleben Sie am Lago Atitlan, dem zweit-
größten See Guatemalas mit der einzigartigen Kulisse von 3 Vulkanen. Rund um den See befin-
den sich kleine Dörfer und nicht selten haben sich hier einzigartige Traditionen über Jahrhunderte 
erhalten. Nach einem Dinner mit einhaimischer Küche übernachten Sie in Ihrem gebuchten Hotel.

Tag 02: Mixco Viejo - Panachajel - Lago Atitlan B L D

B L D
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Boot, Auto, zu Fuß

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des Atitlan-
sees. Schon vor dem Frühstück gehen Sie erneut zum 
See, um den Sonnenaufgang zu genießen. Dieser ist 
hier ein Naturspektakel und zeigt die Szenerie in einem 
einzigartigen Licht. Nach dem Frühstück erwartet Sie 
Ihr individuelles Boot zu einer ausgedehnten Fahrt 
über den Lago Atitlan. Unser Ziel ist der Ort Santi-
ago de La Laguna zwischen den Zwillingsvulkanen. 

Noch heute leben hier die Nachfahren der Maya 
und sie sehen den Hauptplatz, die Stadtkirche 
und mehrere Gebäude, die von der Vermischung 
der katholischen Religion der Spanier mit den 
Zeremonien der Maya zeugen. Ein lokaler Führer 

wird Sie durch den Ort begleiten. Sie werden bemerken, dass vieles in Santiago de la Laguna anders ist 
als im Rest Guatemalas. Das macht den Besuch spannend und zugleich zu einem seltenen Reiseerlebnis.

Nach der Rückfahrt mit dem Boot über den Atitlansee geht es mit dem Minivan von Panajachel nach Antigua Guate-
mala (107 km, 2.30 Std.). Nach einem schmackhaften Dinner übernachten Sie im Hotel direkt in der Innenstadt.

Tag 03: Santiago de La Laguna - Antigua Guatemala B L D
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zu Fuß

Nach dem Frühstück beginnt ein ausgedehn-
ter Rundgang durch die Altstadt von Antigua. Die 
einstige Hauptstadt Guatemalas wurde 1773 von 
einem Erdbeben zerstört und danach im Barock-
stil wieder errichtet. Sie gehört zu den schönsten 
Städten Mittelamerikas überragt von drei Vulka-
nen. Sie sehen herrliche Bürgerhäuser, pracht-
volle Kirchen und beschließen Ihren Rund-
gang mit einer Fahrt auf den Hausberg Cerro de 
la Cruz mit fantastischer Aussicht auf der Tal.

Vor allem das geschlossene Stadtbild Anti-
guas bringt jedes Jahr Tausende von Besuchern 
in die Stadt. Das Leben spielt sich in einem klei-
nen Bereich ab. Den Stadtkern bildet der Parque Central, der typisch für eine koloniale spanische Stadt ist. 
Einst genutzt als Schauplatz für festliche Gelegenheiten und Stierkämpfe, laufen heute Straßenverkäufer 
ausgestattet mit typischen guatemaltekischen Souvenirs zwischen den Touristen und Einheimischen umher. 

Tag 04: Antigua Guatemala Stadtbesichtigung B L D

Sie besuchen die alte und neue Kathedrale, die 
prachtvolle Kirche La Merced, , die Kirche San Augus-
tin und den Kapuzinerkonvent. Auch die Straßen 
selbst sind sehenswert, denn es haben sich bunte 
Fassaden aus verschiedenen Jahrhunderten erhalten. 

Am späten Nachmittag fahren Sie von Anti-
gua nach Guatemala Stadt (42 km, 1.30 Std.). 
Auf dem Weg halten Sie oberhalb von Anti-
gua um die wundervolle Aussicht auf die Vulkane 
und die Stadt zu erleben. Nach der Ankunft in 
Guatemala Stadt nehmen Sie das Dinner ein 
und übernachten in Ihrem gebuchten Hotel.
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mit dem Auto, zu Fuß

Heute unternehmen Sie eine Reise nach Honduras. 
Von Guatemala Stadt aus fahren Sie  nach Copan 
Ruinas (232 km, 6 Std.). Hier befindet sich eine der 
schönsten Maya-Stätten der Welt, die Ruinen von 
Copan. Doch zunächst erreichen Sie die Grenze zu 
Honduras. Nach der Einreise fahren Sie durch eine 
hügelige und leicht bergige Landschaft nach Copan 
Ruinas.

In der Nähe der Stadt liegen die gewaltigen Über-
reste der alten Mayastadt. Die Stadt war während 
der klassischen Periode (etwa 250 bis 900 n. Chr.) 
ein kulturelles und politisches Zentrum der Maya-
kultur. Im 8. Jahrhundert erlebte sie ihre Blütezeit, 

wurde bald darauf jedoch verlassen und verfiel, wie die meisten anderen Maya-Städte im Tiefland der Halb-
insel Yucatán. 

Tag 05: Guatemala Stadt - Copan (Honduras) B L D

Diese besichtigen die Ruinen am Nachmittag dieses 
Tages und erhalten einen intensiven Eindruck von 
der Großartigkeit dieser fast versunkenen Kultur. Sie 
hinterieß uns mehrere Tempel, Opferaltäre, Pyrami-
den und die einzigartige Hieroglyphentreppe, auf 
der über 2200 Schriftsteine zu sehen sind, deren 
Erforschung noch nicht abgeschlossen ist.

Erfahren Sie, wie die Maya ihr traditionelles Ball-
spiel vollzogen und erleben Sie die Pracht der kunst-
vollen Stelen. Im Anschluss fahren Sie zum Dinner 
in ein bekanntes lokales Restaurant mit typischer 
honduranischer Küche bevor Sie die Nacht in Ihrem 
gebuchten Hotel verbringen.



8

mit dem Auto

Dieser Tag beginnt mit einer interessanten Fahrt 
von Copan Ruinas nach Quirigua (236 km, 4.30 Std). 
Unterwegs überqueren Sie die Grenze von Hondu-
ras nach Guatemala und machen sich auf den Weg 
nach Quirigua durch die Tieflandebene Ostguatema-
las. 

Sie besuchen die Mayastätte Quirigua. Die Stelen 
hier sind die größten und schönsten, die uns von den 
Maya hinterlassen wurden und das archäologische 
Areal liegt in einer tropischen Landschaft.

Besonders reizvoll sind die Überreste des Palastes 
und die riesigen kunstvoll bearbeiteten Opfersteine 
vor seinen Mauern. Am Nachmittag führt Sie die Reise von Quirigua nach Rio Dulce (73 km, 2 Std.). Der Fluss 
gehört zu den schönsten Landschaften Guatemalas und ist ein Höhepunkt Ihrer Reise. Im Hotel nehmen Sie 
heute Ihr Dinner ein.

Tag 06: Quirigua - Rio Dulce B L D

Boot, Auto

Nach dem Frühstück bringt Sie der Fahrer zur 
Anlegestelle der Flussboote. Es erwartet Sie 
ihr Flusskapitän und in einer atemberauben-
den Fahrt erkunden Sie heute den Rio Dulce. 
Kaum ein Strom in Mittelamerika ist so vielfäl-
tig was Flora und Fauna angeht als der Rio Dulce, 
der direkt in das offene karibische Meer mündet. 
Die Karibik ist auch das Ziel unserer Bootsfahrt.

Tropischer Urwald erwartet Sie ebenso wie fast 
undurchdringlicher Mangrovenwald. Pelikane und 
Silberreiher begleiten Sie bis nach Livingston. Der Ort 
ist Heimat zahlloser Pelikane und zugleich das Tor 
zur Karibik. Die Tour gehört zu den beeindruckends-

ten Landschaftsfahrten in ganz Mittelamerika und ermöglicht Ihnen faszinierende Fotos der Flora und Fauna.

Tag 07: Rio Dulce - Punta Gorda (Belize) B L D

Auf dem Rückweg erreichen Sie einen der dichtesten 
Mangrovenwälder der Welt. Hier bilden die Mangro-
ven, zusammen mit den anderen Bäumen am Fluss-
ufer ‚überdachte‘ Kanäle mit einem atemberauben-
den Farben- und abwechselnden Licht- und Schat-
tenspiel.

Der Tag ist noch nicht zu Ende. Am Nachmittag 
begeben Sie sich auf die Fahrt von Rio Dulce nach 
Punta Gorda (155 km, 4 Std.). Unterwegs reisen Sie 
nach Belize ein. Nach den Grenzformalitäten erwar-
tet Sie bereits Ihr Agent Bruno Kuppinger um Sie 
in seiner Wahlheimat persönlich zu begrüßen. Das 
Abendessen nehmen Sie in den Hickatee Cottages 
ein wo Sie auch übernachten.
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mit dem Auto, zu Fuß

Schon seit über 1000 Jahren ist Kakao für die 
Maya nicht nur ein alltägliches Getränk, es ist viel-
mehr ihre Medizin und zugleich ein Stück ihrer 
Kultur. Heute fahren Sie auf dem Cacao Trail 
in das Maya-Kernland und besuchen Eladio 
Pop, einen der Kakaobauern in seiner Plantage. 

Eladio ist Maya und kann Ihnen, wie kein ande-
rer in ganz Mittelamerika, die Kultur der Maya, 
die Aufzucht des Kakaos und seine Vered-
lung näherbringen. Er führt Sie persönlich durch 
seine Plantage, lädt Sie zu sich nach Hause zum 
Essen ein und stellt Ihnen seine Familie vor.

Darüber hinaus sind Sie live dabei, wenn von den Frauen auf ganz traditionelle Weise Scho-
kolade hergestellt wird. Diese zu probieren ist etwas ganz besonderes. Ein einzigarti-
ger Einblick in das Familienleben der Maya in unseren Tagen erwartet Sie. Im Anschluss fahren 
Sie zurück nach Punta Gorda, genießen Ihr Dinner und übernachten in der Hickatee Lodge.

Tag 08: San Pedro - Cacao Trail B L D

mit dem Auto

Heute steht ein erster Besuch der weltberühm-
ten Maya-Stätten im Süden von Belize auf dem 
Programm. Nach dem Frühstück fahren Sie zunächst 
in Richtung San Pedro Columbia nach Lubaan-
tun, eine der interessantesten Maya-Stätten Mittel-
amerikas mit vielen unterschiedlichen Bauwerken, 
Tempeln und umgeben von dichtem Regenwald. Die 
ehemalige Zeremonienstadt wurde von den Maya in 
der Spätklassischen Zeit (700 – 900 n. Chr.) errich-
tet, in der neben Zeremonien und Festen auch Ball-
spiele stattfanden.

Das Interessante an Lubaantun ist die Tatsache, 
dass die Gebäude aus großen Kalksteinblöcken ohne 
bindenden Mörtel errichtet wurden. Die Steine wurden vielmehr so exakt behauen, dass sie genau aufein-
ander passten. Dieser Umstand führte aber in den folgenden Jahrhunderten (als die Maya die Stätte bereits 
aufgegeben hatten) dazu, dass viele Steinblöcke durch den nachgebenden Untergrund instabil wurden und 
abrutschten (der Name Lubaantun bedeutet in der modernen Maya-Sprache auch ‚Ort der gefallenen Steine‘). 

Abseits der Touristenrouten geht es weiter zu den Ruinen von Nim Li Punit. Unterwegs nehmen Sie das 
Mittagessen in einem landestypischen Gasthaus ein, in dem Sie die traditionelle Küche von Belize probieren 
können. Besiedelt wurde die Stätte Nim Li Punit um das 5. Jahrhundert n. Chr. In der Inschrift eines Jade-
schmuckstücks wird ein seit 647 amtierender Herrscher namens Janaab‘ Ohl K‘inich erwähnt, der aus dem 
Norden des heutigen Belize kam und vermutlich der erste König von Nim Li Punit war.

Hier merkt man wie viel wir über die Maya noch nicht wissen und dass so manches in der Forschung auf 
Thesen beruht. Nach der ausführlichen Besichtigung fahren Sie zurück nach Punta Gorda.

Tag 09: Lubaantun - Nim Li Punit

B L D
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mit dem Auto, Boot

Der Southern Highway ist einer der vier großen 
Highways in Belize. Nach dem Frühstück verlassen 
Sie Punta Gorda und fahren auf dieser berühmten 
Straße Richtung Norden. Teile der Umgebung sind 
ein Naturreservat. Immer wieder sind schöne Ausbli-
cke auf die tropische Landschaft möglich. Unser Ziel 
ist der Ort Hopkins im Osten des Landes. Er liegt 
direkt am Meer. Hier erwartet Sie bereits Ihr Riffka-
pitän. Er bringt Sie in einem offenen Boot in schnel-
ler Fahrt hinaus auf das weltberühmte Belize Barrier 
Reef.

Nach dem australischen Great Barrier Reef gehört 
auch das Riff on Belize zum Weltnaturerbe der 

UNESCO. Seine Artenvielfalt sowie die zahllosen Inseln bestimmen das Bild des Meeresschutzgebietes, das 
wir in den kommenden zwei Tagen besuchen. Die Insel Southwater Caye steht als Nistplatz für Weißbauch-
tölpel (brown booby) und Prachtfregattvogel (magnificent frigatebird) unter speziellem Schutz. Hier ist Ihr 
Domizil für zwei sehr entspannte Tage. Ein seltenes Reiseerlebnis erwartet Sie.

Tag 10: Punta Gorda - Hopkins - Southwater Caye B L D

Das Pelican Beach Resort wird im Schutzgebiet als 
Hotel der 3-Sterne-Kategorie geführt. Hier ist für Sie 
schon ein Bungalow reserviert. Nach einer ausge-
dehnten Fahrt durch das Riff mit seinen zahllosen 
Meeresbewohnern, wozu auch Manatis, die streng 
geschützten Rundschwanzseekühe gehören, errei-
chen Sie das Resort.

Dort werden sie einchecken und können für den 
Rest des Tages in einer traumhaften Kulisse einfach 
nur entspannen. Oder Sie entschließen sich ein Bad 
im glasklaren Meer bei tropischen Temperaturen 
zu nehmen. Southwater Caye ist ein  Refugium für 
Mensch und Tier.
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Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der Erho-
lung. Das Frühstück sowie das Dinner werden heute 
im Haupthaus des Pelican Beach Resorts serviert. 
Dazwischen liegt ein Aufenthalt im Paradies des 
Belize Barrier Reefs.

Baden am Strand, ausruhen in der Hängematte, die 
Sonne geniessen. Tun Sie all das, wozu Sie zu Hause 
niemals die Gelegenheit haben.

Und wenn die Sonne beginnt im Meer zu versin-
ken, dann ist auf der Insel der schönste Moment 
des Tages erreicht. Ein kühler Cocktail gehört jetzt 
einfach dazu.

Tag 11: Southwater Caye B L D

mit dem Auto

Heute beginnt der Tag sehr früh. Nach dem Früh-
stück fahren Sie mit dem Boot von Southwater 
Caye zurück nach Hopkins und von dort auf dem 
Hummingbird Highway (140 km, 2.30 Std.) durch 
die tropischen Waldlandschaften von Belize nach 
San Igancio. Das Schutzgebiet entlang des High-
ways ist rund 90 Kilometer lang und durchquert 
die Ausläufer der Maya Mountains, wobei mehrere 
kleine Ansiedlungen wie Armenia und St. Matthew 
passiert werden.

Im stetigen Wechsel erleben Sie Hügel und das 
Dickicht des Regenwaldes. Aussichten laden zu 
Fotostopps ein. Nach Ihrer Ankunft checken Sie in 

Marthas Guesthouse ein. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung in San Ignacio: Bummeln Sie 
durch die Stadt oder erholen Sie sich in Marthas Guesthouse von der Fahrt.

Tag 12: Hummingbird Highway - San Ignacio B L D
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mit dem Auto, zu Fuß

Nur wenige Kilometer von Marthas Guesthouse in 
San ignacio entfernt erwarten Sie heute die Ruinen 
von Cahal Pech. Diese Ruinen sind die ältesten 
bekannten Mayaruinen im Belize River Valley und 
wurden zwischen 1500 und 1000 v. Chr. erbaut. 
Sie sind spektakuläre Beispiele für die Architek-
tur der vorklassischen Periode, von der einige 
Teile Tausende von Jahren überdauert haben.

Archäologen gehen davon aus, dass die 
Gemeinde einst 10 Quadratkilometer groß 
war, aber die Konzentration der für Besu-
cher zugänglichen Strukturen liegt bei etwa 
zwei Meilen, so dass der Ort leicht zu erkunden 
ist. Es gibt hier viel zu sehen: Zu den 34 Strukturen gehören eine Mischung aus Arbeitsplätzen, Wohn-
häusern, Tempeln, Palästen, Ballspielplätzen und Stelen, von denen eine die älteste in der Region ist.

Im Anschluss besuchen Sie Xunanunich. Die Anlage besteht aus insgesamt 25 Palästen und 
Tempeln, die sechs Plazas umrahmen. Die höchste Pyramide der Anlage und die zweithöchste 
Belizes (nach dem Tempel in Caracol) ist mit über 40 Metern Höhe El Castillo. Aber auch die riesi-
gen Opferaltäre sind sehenswert. Der Ausblick von El Castillo aus gehört zu den schöns-
ten in ganz Mittelamerika. Der Aufstieg ist leicht über die aus Holz angelegten Treppen möglich.

Die Stadt erblühte im Gegensatz zu den anderen Städten der Region, ab 700 n. Chr. für etwa 
200 bis 300 Jahre, bevor sie verlassen wurde. Der Brite Thomas Gann entdeckte Xunantu-
nich Ende des 19. Jahrhunderts wieder und die Ausgrabungen begannen bereits kurz danach.

Tag 13: Cahal Pech & Xunantunich B L D
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mit dem Auto, zu Fuß

Heute fahren Sie nach Guatemala. Der Tag beginnt 
mit der Fahrt von San Ignacio zur Grenze. Nach der 
Einreise, die im kleinen Grenzverkehr nur wenige 
Minuten dauert, geht es in eine der interessantesten 
Regionen des Maya-Kernlandes. Gleich drei Ruinen-
stätten liegen nahe beieinander. Zugänglich und am 
bedeutendsten ist Yaxha. Sie liegt zwischen den 
beiden Seen Sacnab und Yaxha, was landschaftlich 
sehr reizvoll ist. 

Der Name Yaxha lässt sich frei übersetzen als 
blau-grünes Wasser und war ab 600 vor Christus 
bewohnt. Ihren Höhepunkt hatte die Maya-Stätte im 
8. Jahrhundert, denn zu dieser Zeit verzeichnete sie 

mehr als 20.000 Einwohner. Zahlreiche Tempel, Plätze und Reste von Wohnhäusern zeugen davon. Darüber 
hinaus sind die Pyramiden sehr gut restauriert und von oben genießt man einen unvergleichlichen Rundblick 
auf die Umgebung. Nach einer ausführlichen Besichtigung fahren Sie zu den berühmtesten Ruinen der Maya-
welt, nach Tikal. Sie war eine der größten Städte der Mayakultur und wie keine andere offenbart sie, wie 
fortschrittlich die Maya waren. Nach der Ankunft checken Sie in der Tikal-Lodge unweit der Ruinen ein und 
beginnen danach mit einem ersten Rundgang.

Tag 14: Yaxha & Tikal B L D

zu Fuß, mit dem Auto 

Ein ganzer Tag in der antiken Mayastadt Tikal erwar-
tet Sie. Die Ausmasse sind riesig. Würde man das 
gesamte Gebiet erkunden wollen so müsste man 65 
km² erfassen. Alleine auf dem recht übersichtlichen 
Gebiet, das die klassische Besucherroute umfasst 
befinden sich 3000 Bauten. Einst müssen hier fast 
50000 Menschen gelebt haben. Im Umfeld von Tikal 
waren es vermutlich mehr als 150000.

Sie begeben sich auf einen geführten umfassenden 
Rundgang durch das Areal und sehen die Akropolis, 
die Tempel Nr. 1, werden die Tempel Nr. 2 und Nr. 
4 besteigen und unvergessliche Eindrücke einer fast 
versunkenen Kultur mit nach Hause nehmen. Am 
späten nachmittag fahren Sie zurück zur Grenze und nach San Ignacio/Belize wo sie in marthas Guesthouse 
das Dinner einnehmen und übernachten werden.

Tag 15: Tikal - San Ignacio B L D
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mit dem Auto, zu Fuß

Lange Zeit wusste man, dass es im Umkreis von 100 
km rund um San Ignacio eine weitere bedeutende 
Maya-Stätte geben musste. Aber niemand hatte sie 
entdeckt. Erst 1937 war es ein einheimischer Holz-
fäller namens Rosa Mai, der auf der Suche nach 
Mahagoni auf die Ruinen stieß, die dich von Urwald 
überwuchert waren. Noch heute erfahren Sie bei 
Ihrem Besuch etwas von der Mystik die dieser Ort 
ausstrahlt.

Sie unternehmen heute einen ausgedehnten Rund-
gang durch die Zeugnisse der Mayakultur. Auf einer 
Fläche von 88 km2 Stadtgebiet werden 36.000 
Hausplattformen vermutet, 3.000 sind nachgewie-

sen. Es gibt verschiedene Akropolis-Komplexe sowie bisher 23 entdeckte Stelen und Altäre. Das größte 
Bauwerk in Caracol ist die 43–46 Meter hohe Caana-Pyramide. Vor allem der eng umbaute Hauptplatz 
vermittelt etwas von der Grandiosität dieses Ortes. Am Nachmittag kehren Sie zurück nach San Ignacio, 
nehmen Ihr Dinner ein und übernachten in Marthas Guesthouse.

Tag 16: San Ignacio - Caracol B L D

mit dem Auto, zu Fuß

Ihr Ziel ist heute Bermudian Landing (118 km, 2 Std) 
und das berühmte Brüllaffenreservat. Nach dem 
Frühstück brechen Sie auf zu einer weiteren Fahrt 
durch Belize. Im Schutzgebiet erleben Sie die faszi-
nierenden Primaten hautnah und können sich ein 
Bild von deren Lebensweise machen.
Die Männchen markieren ihr Territorium lautstark 
und demonstrieren ihre Stärke durch Rufe, die viele 
hundert Meter weit hörbar sind. Eine außergewöhn-
liche und spannende Begegnung zwischen Mensch 
und Tier, die Sie nicht vergessen werden. Ein fach-
kundiger Führer wird Sie begleiten. So haben sie 
nahezu eine Garantie die Tiere sehen zu können.

Danach beginnt die Fahrt nach Belize City (43 m, 1 Std.). Hier unternehmen Sie eine Stadtrundfahrt und 
sehen die Kathedrale, den obersten Gerichtshof, die Swinging Bridge und genießen die Aussicht auf die 
Bucht von Belize City am Grab von Baron Bliss direkt auf Leuchtturm. Das Dinner nehmen Sie in einem 
Restaurant in der Stadt ein und übernachten im Great House Inn in Belize City.

Tag 17: Bermudian Landing - Belize City B L D
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mit dem Auto, Boot, zu Fuß

Auch der Norden von Belize bietet eine Fülle von 
Sehenswürdigkeiten. Sowohl landschaftlich als auch 
historisch ist die Region sehenswert. Als heraus-
ragendes Beispiel der klassischen Maya-Epoche 
gelten die Ruinen von Lamanai. Schon die Fahrt 
dorthin, die sie nach dem Frühstück am heutigen Tag 
beginnen, ist ein Reiseerlebnis der besonderen Art.

Es geht zunächst mit dem Auto zum New River. Es 
handelt sich um eine 48 km lange Inlandslagune, 
die als Refugium für seltene Tiere und Pflanzen gilt. 
Sie besteigen ein Schnellboot und erleben eine der 
faszinierendsten Bootsfahrten, die man in Mittel-
amerika unternehmen kann. Immer wieder stoppt 

der Kapitän, um Ihnen die Schönheiten der Natur aus der Nähe zu zeigen darunter Spinnenaffen und Echsen.

Tag 18: Lamanai - Altun Ha B L D

In Lamanai angekommen nehmen Sie ein frühes 
Mittagessen in Form eines Urwaldpicknicks ein. 
Diese beliebte Form des Lunch ist in lamanai üblich 
bevor man die ausgedehnten Bauwerke inmitten des 
Regenwaldes besucht. Der Name Lamanai bedeu-
tet in der Maya-Sprache so viel wie „untergetauch-
tes Krokodil“. Mit einer Besiedelungsdauer von ca. 
3000 Jahren gehört sie zu den am längsten kontinu-
ierlich besiedelten Mayastädten. In der klassischen 
Periode um 700 n. Chr. wuchs die Bevölkerung auf 
über 20.000 an. Im Gegensatz zu den meisten ande-
ren Maya-Stätten war Lamanai auch noch besie-
delt, als die Spanier im 16. Jh. nach Belize kamen.

Sie besteigen den ‚Hohen Tempel‘, der zu den höchsten in Belize zählt. Von hier aus hat man einen einzig-
artigen Blick auf das Dach des Urwaldes. Des Weiteren sehen sie den Tempel des Jaguar und den Masken-
tempel sowie die Ballspielplätze. Sicher überwältigt von den Eindrücken ihres Rundgangs nehmen Sie 
wieder das Boot zurück zum Flusshafen. Danach fahren Sie nach Altun Ha. Due abseits gelegene Stätte 
besticht durch ihre Bauwerke, die sich rund um zwei Plazas befinden. Dazu gehören der Tempel der grünen 
Kammer und der Tempel des gemauerten Altars. Dort fand man u. a. den 15 cm hohen und 5 kg schwe-
ren Jade-Kopf des Sonnengottes Kinich Ahau. Nach der Besichtigung fahren Sie zurück nach Belize City.
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Transfer, Flug

Heute verlassen Sie Belize City. nach dem Früh-
stück in Ihrem gebuchten Hotel haben Sie noch 
etwas Freizeit bis Sie rechtzeitig zum Trans-
fer von unserem Fahrer abgeholt werden, der Sie 
zum Flughafen bringt, wo Sie Ihren Flug nach 
Miami antreten. Sollten Sie ein Anschlusspro-
gramm gebucht haben, dann beginnt dieses mit 
der Fahrt dorthin und dem Einchecken im Hotel.

Nach der Ankunft in Miami fahren Sie zum Hotel, 
dass direkt am Flughafen liegt. So ist sicherge-
stellt, dass Sie den Rückflug nach Deutschland 
am folgenden Tag rechtzeitig erreichen. Dazu wird 
Ihnen vom Hotel ein Transfer zur Verfügung gestellt.

Tag 19: Abreise - Miami oder Anschlussprogramm B L D

Rechtzeitig checken Sie zu Ihrem Flug nach Deutschland ein. Wir empfehlen den Online Check-In am 
Vorabend. Dies verkürzt die Wartezeit vor dem Abflug deutlich. Rund drei Stunden vor der auf dem Ticket 
angegebenen Abflugzeit sollten Sie am Schalter sein, denn die Ausreisekontrollen in de USA können Zeit in 
Anspruch nehmen.
Mit einer Fülle von Erlebnissen, Eindrücken und zahlreichen Fotos kehren Sie zurück nach Hause und werden 
die große Mittelamerikareise mit all ihren Highlights sicher lange nicht vergessen.  

Tag 20: Flug nach Deutschland B L D
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	; 20 Tage ab und bis Land (Guatemala/Belize)
	; Übernachtungen in Hotels der Kategorie 4-Sterne (****) wo immer es möglich ist
	; Frühstück/Dinner (Halbpension für 19 Tage)
	; 2 x Lunch (landestypisch)
	; Alle Eintrittsgelder
	; Kameragebühren an allen Sehenswürdigkeiten
	; Alle Steuern
	; Ein- und Ausreisegebühren
	; Privates Fahrzeug (Auto oder Minivan) mit eigenem Fahrer (englisch)  

  (Fahrer ist KEIN Reiseleiter!)
	; Deutscher Reiseleiter
	; Alle vom Reiseveranstalter ausgeschriebenen zusätzlichen Transfers und Transport
	; Bootstour nach Lamanai und zurück
	; Bootstour von Hopkins nach Southwater Caye und zurück
	; Spezialticket für 2 Tage in Tikal/Guatemala

Inkludierte Leistungen:

	: Internationale Flüge (Deutschland-Guatemala Stadt / Belize-Miami-Deutschland
	: Etwaige Visagebühren
	: Impfkosten (Impfungen sind nicht erforderlich)
	: Trinkgelder
	: Weitere nicht ausgeschriebene Mahlzeiten
	: Persönliche Ausgaben
	: Zubuchung von Verlängerungsaufhalten oder Leistungen, die zugebucht werden
	: Alle Bank- oder Transferkosten (überweisungen etc.)
	: Reiseversicherungen (Reisehaftpflicht-, Reisekranken-, Reiserücktrittsversicherung)
	: Medizinische Behandlungen im Ausland

Nicht inkludierte Leistungen:

Mittelamerika Highlights Doppelzimmer Einzelzimmer
...intensiv und individuell

Reisepreise

Hinweis: Das es sich um eine für Sie ganz speziell ausgearbeitete individuelle Reise handelt, 
werden die Reisepreise nur auf Anfrage oder bei persönlicher Kontaktaufnahme an Sie weitergege-
ben. Bitte kontaktieren Sie uns unverbindlich für eine Anfrage, Reiseplanung oder Preisabsprache.

Hinweis:

Die Buchung der internationalen Flüge

Frankfurt - Guatemala Stadt
Belize City - Miami
Miami - Frankfurt

kann auch über die Agentur erfolgen, da dies meist deutlich günstiger ist. Bitte informieren Sie uns im 
Rahmen Ihrer Buchung.
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Hier einige Infos zum Versicherungsschutz, da diese Frage für die meisten Reisenden die wichtigste Frage 
ist: In Mittelamerika greifen viele deutschen Versicherungen nicht, da es sich um außereuropäisches Aus-
land handelt. Es werden bei nötigen Behandlungen nur die deutschen Sätze und nur gegen Vorlage der 
Originalrechnungen bezahlt.
Das ist nicht problematisch, denn man kann ganz leicht sicherstellen, dass man während der Reise voll um-
fänglich versichert ist:

Der Abschluss einer umfassenden Reiseversicherung, bestehend aus Reisehaftpflicht- und Reisekranken-
versicherung mit Rücktransport ist für Mittelamerika Pflicht! 

Besonders wichtig ist der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, in der gffs. auch ein Reiseabbruch 
mitversichert ist. Eine Reiserücktrittskostenversicherung ist optional. Denn wenn Sie nach der Buchung der 
Reise gezwungen sind aus irgendwelchen Gründen die Reise vorher abzusagen, dann fallen in jedem Fall 
Kosten an, da es sich um eine eigens für Sie ausgearbeitete und auf Sie zugeschnittene Reise handelt.

Alle nötigen Versicherungen Reisehaftpflicht, Reisekranken- inkl. Abbruchversicherung liegen zusammen je 
nach Police und Alter des Reisenden zwischen 100 und 170 Euro pro Person. Es gibt auch Familienpakete. 
Diese sind noch günstiger. 

Hier ein Beispiel für entsprechende Versicherungspolicen:

Hansemerkur - Reiseversicherungen

Zahlreiche weitere Anbieter wie z.B. der ADAC stellen ebenfalls solche Pakete zur Verfügung.
Auch private Krankenversicherungen haben meist Auslands- und Reiseversicherungen im Angebot. Bitte 
kontaktieren Sie hierzu Ihren Krankenversicherungsanbieter!

Für eine Reise durch Mittelamerika ist eine Reisehaftpflicht-, eine Reiserücktritts bzw. Reiseabbruch- sowie 
eine Reisekrankenversicherung zwingend notwendig! Diese müssen dem Reisevermittler vorab durch die 
Zusendung einer Kopie der entsprechenden Police/en nachgewiesen werden. 

Deshalb empfiehlt es sich zu überprüfen, ob privat bereits abgeschlossene Versicherungen auch Auslands-
aufenthalte weltweit mit abdecken und unter welchen Bedingungen. Wir weisen darauf hin, dass Sie für 
eine Mittelamerikareise folgende gültige Versicherungen abschließen oder im Besitz eines gültigen Versi-
cherungsschutzes sein müssen:

Reisekrankenversicherung mit weltweiter Deckung mit Rücktransport
Preise liegen zwischen 10 und 50 Euro ( je nach Alter des Reisenden)

Reisehaftpflichtversicherung (mit weltweiter Deckung)
Preise liegen zwischen 38 und 75 Euro

Reiserücktrittskostenversicherung inkl. Reiseabbruchversicherung
Preise liegen je nach Reisepreis zwischen 10 und 40 Euro

Die o.g. Versicherungen gibt es auch als Pakete. Beachten Sie, dass die Deckung in jedem Fall auch außer-
halb Europas greift. Auf der folgenden Internetseite können Sie sich informieren und finden alle Angebote:

http://www.reiseversicherung.com/reiseversicherungen.html

Informationsblatt zum Versicherungsschutz


